
Bezirksamt Pankow von Berlin  
Abt. Stadtentwicklung und Bürgerdienste 
Bezirksstadtrat 

18.09.2018  

Frau Bezirksverordnete Tannaz Falaknaz 
Fraktion der SPD 

 

über  
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Pankow von Berlin 

 

über  

den Bezirksbürgermeister  

Kleine Anfrage KA-0410/VIII 

über 

Terminvergabe und Bearbeitungszeit Einbürgerung in Pankow  

Das Bezirksamt wird um folgende Auskunft gebeten: 

1. Wie lange warten Bürger*innen Pankows derzeit im Durchschnitt auf einen Termin 
zur Einbürgerung? 

Die durchschnittliche Wartezeit auf einen Termin für ein Beratungsgespräch liegt 
in Pankow bei 3 Monaten. Die Wartezeit in den übrigen Berliner Bezirken liegt 
zwischen 2 und 10 Monaten. Die einzige signifikante Ausnahme bildet Treptow 
/Köpenick mit 1 Woche. 
 

2. Wie lang beträgt die Bearbeitungszeit eines Einbürgerungsanliegens? 

Im Durchschnitt beträgt die Bearbeitungszeit ca. 18 Monate. 
 

3. Wie steht Pankow bzgl. der Terminvergabe und der Bearbeitungszeit im landes-
weiten Vergleich dar? 
 

Hinsichtlich des Zeitraumes für einen Termin zum Beratungsgespräch liegt Pan-
kow im Durchschnitt (siehe Antwort zu Frage 1). Bezüglich der durchschnittlichen 
Bearbeitungszeiten für Einbürgerungsanträge werden keine Daten landesweit er-
hoben. Somit kann dazu auch keine Aussage getroffen werden. 
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4. Wie schätzt das Bezirksamt die gesamte Situation der Einbürgerung in Pankow 
ein? 
 

In Pankow entfallen auf jeden Sachbearbeiter 540 laufende Einbürgerungsvor-
gänge. Im Berlin weiten Durchschnitt beträgt die Zahl der Einbürgerungsvorgänge 
pro Sachbearbeiter durchschnittlich 250. 
 

5. Was gedenkt das Bezirksamt zu tun, um die Bearbeitungszeit zu reduzieren und 
die Terminvergabe zu beschleunigen? 
 
Seit August 2017 wird eine in den Bereich Staatsangehörigkeiten umgesetzte Mit-
arbeiterin zur Sachbearbeiterin ausgebildet. Ferner läuft derzeit ein Auswahlver-
fahren zur Besetzung einer neu geschaffenen Mitarbeiterstelle. Nach erfolgreicher 
Umsetzung dieser getroffenen Maßnahmen wird sich sowohl Fallzahl pro Sachbe-
arbeiter, wie auch das Angebot an Terminen dem Berliner Durchschnitt anpassen. 
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